
EINZELANTRAG

auf Bewilligung einer Zuwendung nach den Richtlinien zur Förderung

ambulanter Hilfe im Bereich der Sucht und Abhängigkeit

im Haushaltsjahr 2021

I. Allgemeine Angaben

Bezeichnung der Einrichtung und Außenstellen

Condrobs - Suchtberatungsstelle Außenstellen:

Ludwigstr. 82 a Mittenwald, Partenkirchnerstrasse 9

82467 Garmisch-Partenkirchen Murnau, Reschstr. 1

Oberammergau‚ im Rathaus

Empfänger der Zuwendung (Maßnahmeträger)/Bankverbindung

Condrobs e.V. Stadtsparkasse München
Berg-am-Laim-Str. 47 Konto 357 020 BLZ 701 50 00

81673 München ‘ IBAN: DE33 7015 0000 0000 357020 BIC: SSKMDEMM

Höhe der beantragten Zuwendung € 185.500,00

Spitzenverband

Paritätischer Wohlfahrtsverband, Charles-de—GauIIe-Str. 4, 81737 München

Rechtsform des Antragstellers

eingetragener Verein

Rechtsgeschäftlich verantwortliche” Vertreter/in

Eva Egartner, Florian Willeitner



||. Beschreibung der Einrichtung

Öffnungszeiten Garmisch: Mo-Fr 8.30 —12.30 ] Mo 14-17.00/ Di 16-1 7.00 und n. VB
sowie Öffnungszeiten der Außenstellen Murnau und Mittenwald

Regionaler Einsatzbereich Landkreis Garmisch-Partenkirchen

Vom Maßnahmeträger werden folgende Hilfen ausgeführt

Beratung/ Unterstützung [II Unterstützung von

Betreuung der Selbsthilfe Suchtkrankenhelfern

|Z|Aufklärungl .Angebote im Vorfeld von |Z|Betreuung von“

Information Entzug und Entwöhnung Bezugspersonen

.Kontaktangebote |Z|Begleitende Betreuung während ÜStreetwork
einer stationären Unterbringung

[2] Prävention Nachsorge

Es erfolgt(e) eine Zusammenarbeit mit folgenden Einrichtungen

.Sozialpsychatrischer Dienst .Gesundheitsamt / Jugendamt

E|Sozialpflegerischer Dienst [Z|Gerichtlich bestellte Betreuer

Niedergelassene Ärzte .Schulen

.Kliniken‚ Fachkliniken, Jugendzentren, Gemeinden, Jugendgerichtshilfe‚JVA‚ VHS,
Kreisjugendring

Die nach den Richtlinien erforderliche Personalausstattung ist vorhanden

ist nicht vorhanden |:_]

III. Erklärung

Es wird versichert, daß

1.

2.

3.

4

München, 05.10.2020

die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung als rechtsver—

bindlich anerkannt werden
eine Berechtigung zum Vorsteuerabzug nach 515 UStG für das Vorhaben nichtbesteht

die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist,
.

die bestimmungsgemäße Verwendung der Mittel nachgewi

Ort, Datum Florian Willeitner, Finanzvorständ f‚_‚_‘

‘ '"“““
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Kosten- und Finanzierungsplan im Jahre 2021

Kostenplan

1. Geschätzte Personalkosten (Bezirk Oberbayern) 430.041 ‚43

2. Geschätzte Personalkosten (LKR GAP, Reg.v.0bb.) 179.100,15

3. Personalbedingte Aufwendungen 16.855,49

4. Investitionskosten 5.250,00

5. Sachkosten 125.999.88

Gesamtkosten 757.246,95

Finanzierungsplan

Eigenmittel 84.504,69

Landkreis Garmisch Partenkirchen Suchtberatung/Prävention * 185.500,00

Zuschuss Oberammergau (Emachsenenberatung) 10.920,00

Einnahmen aus ambulanter Reha 37.000,00

Zuwendungen Reg@.mg 058 12.280,00

Zuwendung des Bezirks Oberbayern 427.042‚26

Gesamteinnahmen 757.246‚95

*Erhöhung wg. Tariferhöhungen in 2021



1. Tatsächliche Personalkosten (Bezirk Oberbayern)
Carolin Zeller

Alfons Wagner
Andreas Nägele

Daniel Wittmann
Julia Kinner

Annete Klawitter

Christine Eßer
Stefanie Renner
Viola Ott

NN
Summe

2. Tatsächliche Personalkosten (LKR GAP, Reg. 088)
Daniel Wittmann (Anteil LKR)
Christina Albrecht—Pokorny (Anteil LKR)
Christine Eßer (Anteil LKR)
Jonas Huser (Anteil LKR)
Jonas Huser (Anteil Regierung)

Ralf Menken (Anteil LKR)
Julia Kinner (Anteil Oberammergau)
Julia Kinner (Anteil LKR)
Maga" Lütteke (Anteil LKR)
Magali Lütteke (Anteil Regierung)

Summe

3. Personalbedingte Aufwendungen I Sonstiges Personal

Beiträge zur Berufsgenossenschaft

Ausgleichsabgabe

Mitarbeiter Fortbildung u. Tagungen
Supervision

Untersuchungen I Impfungen

Honorare
Betriebsratumlage

Summe

4. lnvestitionskosten

Summe Instandhaltung / Reparaturen ! GWGs
Summe

5. Sachkosten
Raumkosten inkl. aller Außenstellen

Fahrtkosten

Aufwendungen Klientinnen

LebensmitteI/Representationskosten

allgemeiner Wirtschaftsbedarf

Verwaltungskosten (Porto, Telefon, Bürobedarf, Öffentlichkeitsarbeit. etc.)

stg. Aufwendungen (Arbeitssicherheit etc.)

5% Vemaltungsumlage“

Summe

*die tatsächliche Umlage ist höher, und muss von Condrobs zusätzlich

aus Eigenmitteln getragen werden ca. 27 TEUR

109.087, 1 3

71 .621 ‚61

55.240,28

48.730,48

38.096,75

17.654,20

32.419,83

22.695,77

28.441 ‚20

6.054,18

430.041 ‚43

16.243,49

9.308,67

20.781 ‚94

7.127,16

27.795,94

36.237,57

11.429,02

2.857,26

17.065,90

30.253,19

179.100,15

5.482,27

0,00

4.760,00

1.500,00

100,00

0,00

5.013,22

16.855,49

5.250,00

5.250,00

53.227,00

14.140,00

4.444,00

50,50

656,50

17.170,00

252,50

36.059,38

125.999,88


